
vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Die Sommerferien sind
vorbei, die Uni hat wie­
der begonnen und es ist
damit auch wieder auf
der HTU viel los, wenn
sich auch über diesen
Sommer viele Gesichter
geändert haben. Diese
Änderungen gingen
natürlich auch nicht
ganz spurlos am TU-Info
vorüber, welches du nun
in deinen Händen hältst
und dessen Vorwort du
gerade liest.
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Altes Gewand, neuer Inhalt

Au(den ersten Blick mag das TU­
Info ziemlich gleich aussehen wie
früher, der Inhalt ist jedoch doch
deutlich anders. Wir haben ver­
sucht, die inhaltlichen Dinge inso­
fern anzupassen, sodass nun der
Spaß auch einen Platz hat. Das
wird dir bei neu eingeführten Ko­
lumnen, beim Stil diverser Artikel
und hoffentlich generell auffallen.
Dabei soll aber die Qualität nicht
leiden, denn immerhin haben wir
den Anspruch, dass das TU-Info
doch ein gewisses journalistisches

iveau haben soll. Übrigens: Im
nächsten TU-Info gibt es Jubiläum
zu feiern, was genau das ist, sei hier
noch nicht verraten, außer, dass wir
dieses gebührend begehen werden.

Schwerpunkte

Das TU-Info ist dieses Mal deutlich
von der Physik dominiert, ist doch
der Trubel rund um den von Hahn
propagierten (und dann glückli­
cherweise gescheiterten) CER ­
Ausstieg noch in guter ~rinnerung.

Auch im Veranstaltungsbereich
gibt es viel zu berichten und zu
guter Letzt gab es ja auch noch di­
ese ominöse UG-Novelle, welche
mit 1. Oktober 2009 in Kraft trat
und deren Auswirkungen auch
jetzt noch schwer abzuschätzen
sind - was diese für die TU Graz
bedeuten wird, kann man noch
überhaupt nicht sagen.

Ideen und Vorschläge

Diese Ausgabe des TU-Info wird
ganz sicher nicht perfekt sein. Da­
her sind wir stets für Vorschläge,
wie man es noch besser machen
könnte, dankbar. Oder auch wenn
dir etwas besonders am Herzen
liegt, sind wir dir nicht böse (ganz
im Gegenteil - wir freuen uns über
Zuschriften!). Schreib einfach ein
E-Mail anpresse@htu.tugraz.at ­
was auch immer du sagen willst.
Selbstverständlich kannst du uns
auch einen Leserinnenbrief schrei­
ben. Und auch seitens des Vorsitzes
gibt es stets ein offenes Ohr für
Anliegen: Du findest uns in der Al­
ten Technik im Erdgeschoss in den
heiligen Hallen der HTU oder du
kannst uns an vorsilz@h!lI.llIgraz.at
ein E-Mail schreiben.

Eller Vorsil=wder
Alldreas Kail1er

HTU-INTERN

Nachdem der Laden im Sommer
eher spärlich besetzt war, wurde
im September mit der Inskripti­
onsberatung durchgestartet und
das Leben kehrte in die heiligen
Hallen der HTU zurück. Heuer
wurde bei der Beratung ein neues
Konzept ausprobiert, wobei nur
zwei Wochen die klassische Bera­
tung stattfand und in den anderen
beiden Wochen nur allgemeine
Beratung mit studienspezifischer
Beratung auf Anfrage.

Außerdem wurde an der Infra­
struktur gearbeitet, so haben wir
zwei neue Rechner angeschafft,
die ab nun ihr Dasein im Vorsitz
fristen werden. Und diverses Bü­
rozeugs und Literatur haben wir
auch wieder besorgt. Darüber
hinaus kam die Sozialbroschü­
re der Bundesvertretung doch
schon nach wenigen Tagen per
Overnight-Express auf der HTU
an, gerade noch rechtzeitig für
die Welcome Days. Die Welcome
Days waren für uns alle auch an­
strengend, aber wir glauben, dass
die von uns dorthin investierte
Energie definitiv sinnvoll einge­
setzt war.

So nebenbei hat uns noch der
Rechnungshof ein wenig mit
einem Nachfrageverfahren zur
Prüfung vor zwei Jahren gequält
und der Vorsitz ließ zwei Schu­
lungen zur Kontrollkommission
(diejenigen, die uns kontrollieren)
über sich ergehen. Und auch ein
HTU-Seminar für unsere Mitar­
beiterinnen wurde fertig geplant,
welches in diesen Wochen auch
über die Bühne geht.

Und da war ja auch noch so etwas
wie das TU-Info, welches inhalt­
lich ab sofort neu gestaltet ist. Wir
hoffen, dass euch dies beim Lesen
auffällt und in Zukunft noch mehr
Freude bereitet!
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